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Kochkurs für Männer
Neckarstadt. Die NaturFreunde
Mannheim bieten einen Kochkurs
für Männer an. An sechs Abenden
wird unter Leitung von Angelika
Keuerleber gemeinsamgekocht und
gegessen. Die Grundkenntnisse der
Zubereitung von Fleisch, Gemüse,
Beilagen, Vorspeisen und Desserts
werden vermittelt und praktisch
erprobt amMittwoch, 15. Januar, 19
bis 22 Uhr. Die Kosten betragen 90
Euro, inclusive aller Lebensmittel.
Anmeldung bis 2. Januar bei Ange-
lika Keuerleber, Tel. 478896 oder
mannheim@naturfreunde.de. red

Bürgerservice teils erreichbar
Innenstadt. Folgende Bürgerservices
sind zwischen 23. Dezember und 3.
Januar geöffnet: die zentralen Bür-
gerservices Mitte (K 7), Nord (Wald-
hof) sowie die Bürgerservices Neu-
ostheim/Neuhermsheim und
Rheinau. In dringenden Angelegen-
heiten wird eine Terminreservie-
rung,unterwww.mannheim.de/ter-
minreservierung oder bei der Ser-
vicehotline 115 empfohlen. Ab dem
7. Januar stehen wieder alle Bürger-
services zur Verfügung. red

Turmbläser aktiv
Innenstadt. Traditionell und wenige
Tage vor dem Heiligen Abend stim-
men die Turmbläser auf der CityKir-
cheKonkordien,R 2,aufdie festliche
Zeitein.WährendsieobenamSams-
tag, 21. Dezember, von 17 bis 18Uhr
spielen, gibt es unten Plätzchen,
Glühwein und die Möglichkeit, mit-
zusingen.DieseweihnachtlicheEin-
stimmung ermöglicht eine Spende
vonManfred Schäfer. dv

Öffnungszeiten der Bibliothek
Mitte. In den Weihnachtsferien gel-
ten in der Stadtbibliothek und ihren
Zweigstellen geänderte Öffnungs-
zeiten. Die Zentralbibliothek im
Stadthaus N 1 und die Kinder- und
Jugendbibliothek im Dalberghaus,
N 3, 4, haben ab dem 23. Dezember
geschlossen und ab dem 2. Januar
wieder geöffnet. Wer Medien
zurückgeben möchte, hat die Mög-
lichkeit,dieRückgabeklappe imDal-
berghaus zu nutzen. Die Musikbi-
bliothek in N 3, 4 schließt vom 23.
Dezember bis 7. Januar. Die Zweig-
stelle Neckarstadt-West öffnet ihre
Türen nach der Umbauphase wie-
der ab dem 7. Januar. red

Offene Weihnacht
Innenstadt. Am 24. Dezember sind
alle, die nicht zuhause sein wollen,
traditionell in der CityKirche Kon-
kordien, R 2, eingeladen. Die Offene
Weihnacht beginnt um 17 Uhr mit
einer Christvesper und endet mit
einer Christmette um 23.30 Uhr.
Dazwischen wird gegessen, geredet,
gespielt und gesungen. dv

Singen bei Kerzenschein
Oststadt. Am Sonntag, 29. Dezem-
ber, 17 Uhr, sind Besucher zum
WeihnachtsliedersingenbeiKerzen-
schein in der Heilig-Geist-Kirche,
Roonstraße, eingeladen. Der Eintritt
ist frei. red

IN KÜRZE

Von Sylvia Osthues

Wie wäre esWeihnachtenmit selbst
gestalteten Karten? So etwas ganz
Einzigartiges, Individuelles und Per-
sönliches für die besonderen Men-
schen, die uns dieses Jahr begleitet
haben? Der Verein Kunst- und Kul-
turvermittlung Rhein-Neckar (KuK)
bietet im Atelier „Die Box“ in der
Rheinhäuser Straße Platz für kreati-
ve Momente in zahlreichen Kreativ-
Workshops. Besonders in der kon-
sumorientierten Vorweihnachtszeit
bot Gründerin Kerstin Weinberger
eine echte Alternative zu Weih-
nachtsgeschenken von der Stange.

Gegen die Digitalwelt
Bildschöne Weihnachtskarten in
vielenVariantengestaltetendieTeil-
nehmer des Advent-Specials rund
um kunstvolles Schreiben und Ge-
stalten mit Schrift. Das „Schön-
schreiben“ ist wieder en vogue. Als
Gegenbewegung zu einer durchund
durch digitalen Welt vor flimmern-
den Bildschirmen und Computern,
begeistert dieses „Hand-Werk“ Jung
und Alt.
Die Kunsthistorikerinnen Susan-

ne Weinberger und Eva Wick ent-
führten die fünf Teilnehmer für vier
Stunden in die Welt des Hand- und
Brushletterings: Das ist die Kunst
schöne Buchstaben zu erschaffen.
Ob modern, kreativ oder klassisch –
mit dem Lettering-Workshop ent-
fachten sie die nicht nur bei Eik
Eckert aus der Oststadt schlum-
mernde Leidenschaften und Exper-
tisen für Zeichnen, Malen und

Schriften wieder. „Mir gefällt die
Verbindung von Schrift und Bild“,
erklärte Gabriele Roloff aus Neuost-
heim.
Susanne Weinberger führte kurz

in die Grundlagen ein und dann
wurden die Teilnehmer selbst krea-
tiv. Als Rundum-sorglos-Paket gab
esbeidiesemWorkshop für jedenei-
nenLettering-PenvonTombowund
einen ausgedruckten Lettering-Gui-
de von SusanneWeinberger, umda-
mit gleich los legenundauchzuhau-
se weiter der Lettering-Leidenschaft
frönen zu können. Es gab Übungs-
blätter, jede Menge Stifte, haufen-

weise InspirationundguteHilfestel-
lungenauch fürnochUnsichere,wie
Sibylle Beck. Die Feudenheimerin
hat„SpaßhatamBastelnundkreativ
sein“.
Anfangs wurden mit dem Lette-

ring-GuidevonSusanneWeinberger
die ersten Auf- und Abwärtsstriche
undSchwüngegeübtundsichdamit
schon einmal warm geschrieben. Es
wurden auch alle Zahlen und Buch-
staben einzeln geübt, um sich an die
ungewohnte Stift- und Armhaltung
zu gewöhnen, beziehungsweise sich
an das Aussehen erinnern zu kön-
nen.

Beim Advent Special von KuK
ging es aber nicht nur um das Erler-
nen des Letterings, sondern auch
um den Aufbau und das Layout von
beispielsweise einer Weihnachts-
karte oder einem Spruch. Am Ende
konnten alle die Vorlagen, die Su-
sanne Weinberger vorher erstellt
undmitgebracht hatte, als Inspirati-
onnutzenodermitderAufteilungei-
geneSprücheaufdemPapier anord-
nenundmit denPens schreiben.Bei
PlätzchenundTeewurdenverschie-
denen Karten mit weihnachtlichen
Motiven gefertigt. In toller Atmo-
sphäre, untermalt von weihnachtli-
cher Musik, entstanden so kreative
Letterings, Motive und selbst ge-
schriebeneWeihnachtskarten.

Kalligrafisches Schriftbild
Das waren vier Stunden, in denen
die Teilnehmer den Kopf ausschal-
ten und sich einfach ihren Zeichen-
künsten hingeben konnten. Dicke
und dünne Linien, Bögen, Zierele-
mente ergaben dann am Ende ein
kalligrafisches Schriftbild, mit dem
die Teilnehmer ihre Lieblingszitate
oder -wörter endlich in die schönste
Form bringen konnten. Einen gan-
zen Abend freuten sich die Teilneh-
mer über die entstehenden, schön
geschwungenen Buchstaben und
ließen diese über das Papier tanzen.
Und: Nach dem Workshop ist vor
dem Workshop. Jetzt heißt es erst-
mal für die Freundinnen Doris Bogs
und Claudia Räuber-Schwarz aus
Edingen-Neckarhausen und alle an-
deren Teilnehmer weiter üben,
üben, üben.

Teilnehmer v.l: Kerstin Weinberger, Eik Eckert, Sibylle Beck, Eva Wick, Gabriele Roloff, Claudia Räuber-Schwarz, Doris Bogs und Susanne Weinberger. BILDER: OSTHUES

Schwetzingerstadt:Weihnachtskarten beim Verein Kunst- und Kulturvermittlung Rhein-Neckar gestaltet

Bildschön und handgemacht

Susanne Weinberger (Mitte) gibt Claudia Räuber-Schwarz (l.) und Doris Bogs einige
Tipps.

Neckarstadt: Satirisches
„Lichterkettensägenmassaker“

Mit Musik
und scharfer
Zunge
„Wer vor Weihnachten nicht ge-
stresst ist, gehörtnichtdazu!“Mit ih-
rem vor-weihnachtlich fröhlichen
bis bitterbösen Satire-Programm
„Lichterkettensägenmassaker“ ha-
ben Madeleine Sauveur und ihre
„Engelskappelle“ Clemens Maria
Kitschen für große Heiterkeit ge-
sorgt. Mit guter Musik und scharfer
Zunge bereiteten sie zur Freude der
zahlreichen Zuschauerinnen und
Zuschauer in der Theodor-Fliedner-
Stiftung auf Turley den vorweih-
nachtlichenWahnsinn in einer zum
Schreien komischen Art und Weise
musikalisch und literarisch auf.
Von Weihnachtsgrüßen in What-

sApp-Gruppen, über schiefe Block-
flötenkonzerte der Kinder bis hin
zum obligatorischen Lamentieren
darüber, dass früher mehr Schnee
gelegen habe – es gab kein weih-
nachtliches Klischee, dessen sich
Mannheims bekanntes Musik-Ka-
barett-Duo nicht angenommen und
es genüsslich aufs Korn genommen
hätte.

Praktische Tipps
So bemitleideten sie Eltern junger
Kinder, die sich in der Weihnachts-
zeit dem schwierigen Spagat ausge-
setzt sehen, ihre Jüngsten einerseits
nicht anzulügen, ihnen andererseits
aber auch ein „magisches Fest“ be-
scheren wollen: „Der Weihnachts-
mannweißnichtwieduheißt,das ist
der Papa!“
Nicht weniger rabiat ging Sau-

veur mit Hundebesitzern ins Ge-
richt, die ihren Hunden Adventska-
lender schenken. Besonders groß
war die Freude im Saal über prakti-
scheTippszummitnachHauseneh-
men unter demMotto „Wie versaue
ich das Fest“ –wie jenem, beimAus-
packen eines Geschenks mit vor
Schreck geweiteten Augen nachzu-
fragen, ob denn die Quittung dabei
sei.
Ist Weihnachten also bloß eine

Zeit des puren Stresses, die es nur
möglichst schadlos zu überstehen
gilt?Nein, so appelliert Sauveur zum
Abschluss an ihr Publikum: „Feiern
Sie Weihnachten, wie es zu Ihnen
passt!“ Und natürlich, frei nach
Monty Python: „Always look on the
bright side of life“.

Programm auch 2020
Wer trotzWeihnachtenschonandas
Jahr 2020 denkt, der kann sich auf
das neue Programm der Kultur-
Events Rhein-Neckar freuen. Auch
imneuen JahrwartendawiederVer-
anstaltungen in Mannheim und
Heidelberg, unter anderemmit Sau-
veur und Kitschen. red/aph

w Informationen unter www.kultu-
revents-rheinneckar.com.
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Freuen Sie sich auf Sofortrabatte bei über

1800 Partnern aus den Bereichen Autohö-

fe, Hotels, Fastfood, Campingplätze, Frei-

zeitanlagen, Autovermietung, Pit Stop, Ho-

tels und Restaurants. Mehr Informationen

unter www.autobahnrabattkarte.de.

Sparen Sie bis zu50 %
bei den Rabattpartnern in ganz
Deutschland.

„Auch nach 50 Jahren
ist unsere Arbeit
noch nicht zu Ende.“

Noch immer
fehlen wirksame Therapien und Heilung
für muskelkranke Menschen.

Noch immer
fehlt für Betroffene eine angemessene
Hilfsmittelversorgung, um passende
Lebenssituationen zu finden.

Helfen Sie uns, dies zu ändern:
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe
IBAN: DE38 6602 0500 0007 7722 00
BIC: BFSWDE33KRL
Informationen anfordern:
✆ 0 76 65/ 94 47-0
info@dgm.org · www.dgm.org

Deutsche Gesellschaft
für Muskelkranke e.V.
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